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Ordentliche Zeit- Rechnung aus das Jabr 1829.
Von Erschaffung der Welt zählet man 577 8
Von der allgemeinen Sündfluth - 4121
Von Erbauung der Stadt Rom - 258«
Vvn Zerstörung der Stadt Jerusalem 1759
Nach Entdeckung Amerika s. - ZZ?
Nach der Bekehrung des ersten christlichen

Kaiser Constantinus Magnus 1505
Nach der Reformation - « - A12
Nach Erfindung des Papiers - z«6

L - der Buchdruckerkunst 389
« r des Cchiex-Pulvers und

» deS Geschützes in Europa 517
Nsch dem ersten Cckweizerbuvd « 521
Seit der Stiftung der neuen Eidgenosse«:

schaft in 22 Kaiikone - 14
Von Anfang des östreichischen Kai'serthumS 24

- der rußisckcn Regierung ,c8
- der türkischen - » 529

Vvn Einführung des Jul. Kalenders 1874
« « des Gregrrianischen 245
« des Regenspurgischen 129

4036 Sardinien IIS
4014 Neapel und Sitllien83
2893 Bayern 24
2397 Würtemberg «4
1410 So 6)sen 23
1222 Hanover 14

73S Niederlande 14

14

Von Anfang der VöttiZreiche
Schweden
Spanien
England
Dännemark
Frankreich
Ungarn
Böhmen
Portugal
Preussen

Im Gregorianischen oder neuen
Aalender sind:

Die güldene Zahl oder Mrndszirlel 6.
Die Exakten oder Pondezeiger XXV,
Der Svnnerizirkel - » iH.
DerRcmer Zinszahl s ,2.Di'r Srmnaoei Büc? stabe O.
Die Zeit zwischen Wcibi^ö t und Fastnacht

ist 9 S' rr! „ m d 2 Taste.
Ein gemeines Jahr von 365 Tagen,

e^o Lombardey
129I i.nd Venedig

Erklärung der Zeichen, welche

Die Sonne und dle
Planeren.

Die 12 himmlischen
Zeichen

Widder
Stier
Zwilling Nu
Krebs

Löw

Jungfrau
Waag
Scorpion MM
Schütz

Steinbock

Wassermann^?:
Fisch

Sonne S
Merkur L
Venus S
Erde
Mars
CcreS

Pallas 5
Juno
Vesta
Jupiter
Saturn
Uranus

Mond C

in diesem Calender

Die Aspecten.

Fufamcnkunft ^
Sechsrerschetn ^
Vierterschctn lü
Dritrcrschein /X

Gegenschein F
Mondszejchen.

Neumond G
Erste Vienel

vorkommen.

^rl^mond
letzte Werkel <
Übersichgehcnd. >^
uttternetvoehend. ^
Bedeurnng der

Aiichsiabeu.

Morgen M.
Abend Li.
Mmu:en m,
Fasttag ».

Die Fasttage der abgestellten Feyertage sind
anf oie Mittwoche und Freykage dcs Advents
übersetzt.



I. I Lauf.' u. muthwaßl. WitterungMnge, r

Freyt, j 2 Abel
^

Samst z Isaac

2 42
3 51
4 57

Oesters
G

schein,

8 19
- 20

20 Achilles
21 Thomas

- 2i 22F!orin
Weize aus Morgenlmld, Math. 2.

Mont.
Dienst
Mirtw
Donß

Samst

4 Titus
5 Simeon
6^3 MM

Isidor
8 Erhard
9 Julian

10 Samson

Sonnen-Aufgang 7, 49 m. Unterg. 4, 11 m.

««e

geht
unter.
7 "
8 ,17

y 33
Gff i« 47

L beimC'

4/ 2 8 m. A.

Erdyahe

</> beim ^

dann
Nebel,
hierauf
wieder
anhaltend

G

2Z Dagobert
24 24 Adam, Evs
2625 s

26
28 27 Zoh. Evang..
3« 28 Kindleintag
zi 2 y Jonathan

8 22

F

- 27
4

2. Jesus lehrt im Tempel, Luc. 2.

;il Diethelm
Msnt. !i2 Meinrad

G
Dienst;

i4Jftael
15 Maurus
16 Marcel!

11 22
U. M.

Mittw
Donst
Freyt.

Anbruch des Tags um 5, 4b m

Sonnen-Aufgang 7, 43 m. Unterg. 4, 1? m.
schein, I 8 33 ZO David

(7,5? m.M. dann j - 343l Silvester
Abschied um 6,14 ry.S

5
12

10

nachmals
Nebel

und
ziemlich

kalt

- 35
- 37
- 39
- 41
- 43

1 Reujch?
2 Abel
3 Isaac
4 Titus
5 Simeon

5
W

Mint
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.

Hochzeit zu Kan«
"

18 Prisca

21 Aqnes
22 Vincenz
2Z EmerentianÄ

J>h 2. Sounen - Aufgang 7, 37m. Unterg. 4,

^ 4. Born Hauptmann zu Kapernaum, Math. 8. Sonnen, Aufgang?, 28 m. Unterg. 4,32 m.
'AHM 1.25

^

^'io ly wieder y 5l3Hilarj
Mont. 2bPo!icarp M n 2^ 5 S mehren- 7 14 Israel

S^mstl24Timothe

5 59
Derlc

steht
auf.
7 iy'
8 2O

lZ iq

^ b:im< wtt
)nee,

M,
fernerhin

C Erdferne ziemlich
kalt,

<f endlich

8 4b
- 49
- 51
- 54
- 57
9 0
- 3

23 m.

7 Isidor
8 Erhard
9 Julian

l« Samson
11 Gerson
12 Meinrad

b Poll
27Chrlsostom M A. M.

Mittw 28 Karl <U 0

Dsnst 29 Vaiw ^
Freyt, zo Adelgunds
Samst zi Virgil H

theils
i< 5, 5öm. M. Tschein

1 24
2 2?j
z zr!

H. beim «5

und
schön

Wetter.

9 15 Maurus
- 11 lSMarceii
- iz 17 Anton
- 16 l 8 Prisca

- 18 19 Martha
Neumond den 5 hat Sonnenschein.
Vollmond den 2Q hat kalt Wetter.

Erste Merrel den 12 komt mit Schnee.
Letzte Viertel den 28 hat schdn Wetter:



ZanuAzws Janner har zi Tage

Der Wassermann.

5V

Im Jänner viel Regen ohne Schnee, thut Bäum,
Bergen und Thälern weh.

Kurze Beschreibung
der XXII Kantone her schweizerischen

Eidgenossenschaft, deren Eintheilung, Bevölkerung
und Regierungs-Behörden.

(Sortsetzung vom Kanton Thurgau.)
Unter dem Vorsitze des OberamtmannS beurtheilt

das aus 6 Nichtern bestehende Amtsgericht in
erster Instanz bürgerliche Rechtthandel und geringere

KrimiNalfalle; es wird aufeinen Dreiervorschlag
des Obergerichts vom kleinen Rath aus den Bürgern

des Amtsbezirks ernannt, welche wenigstens
l5,oo Gulden versteuern. Für die peinliche Rechtspflege

foll ein RrimiiMlgerichc erster Instanz
aufgestellt werden. Ein Obergerichc, aus 13
Mitgliedern bestehend, spricht in letzter Instanz über
bürgerliche und peinliche Rechtsfälle ab. Die
Wahl, der Mitglieder steht bei dem großen Rath;
sie müßen daß 25 Attersjahr erreicht und ein
Vermögen voN wenigstens 3000 GulRen zu versteuern
haben :c. Die freie Ausübung des evangelifch -
reformirten und des katholischen Gottesdienstes ist
gesichert. Jm großen Rath wird der katholische,

als

Jahrmärkte.
Die Jahrmärkte sind alfo einge-

rich?:: daß jedermann alle Märkl?-,
wenn solche gehalten werden, rr»
dentiich verzeichnet finden wird ^

wenn aber einJahrmarkt ans einen

Svmnag oder Feyertag fallt, so

wird er gemeiniglich am Tagevor-
heröder am Tage nachher gehalten
werden; wo «. C. stehet, bedeutet
es nach dem alten Kalender.

Altsrf. letzten donst.

Zippenzell, mirw. nach H. 3 Ken.
Baden, letzten dienft.
Ilanz, i dienst. a. C.
Ansnau, niont. nach Neujahr.
Rüblis rfreyt. a. C. Diehm.
Leipzig, i.
L.ucens, freyt. n5ch Neujahr.
Mellingen, monr. nach Anton^
Merenberg, 25.
Morsee, freyt, nach Neujahr.
Nördlingenj i^Tag nach Ne«i>
<L>Iten, mont. vor Lichtm.
Rapperschwyl, mitw. vor Lichtm.
Rheinfelden, donst. vor Lichnn.
Schiers, 2.
Schwytz, mont. vor Lichtm.
SeMnczen, 1^3.

Sempach, 2.
SolSchürn, dienfivnach Ncu'Sbr.
Surwe, mont. Nach H. 3K^tig.
Unterfee, letzten muw.
Utznach, dicnst. nach Anton, —

halr durchs ganze Jahr Pferd-
nnd BiehMaxrte.

DwlS, dienst, vor Pauli Bekehr,
rvinterthur, donst. vor Lichtm.
Zofingen, 6.

Die Markte in Melttngen
werden, wenn St. Anton, Laurenz,
und- Conmd auf einen Montag
fallen, an diesem Tage gehalten



Sonnt
Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

r F Wclgitta BKj 4 32
2 Lichtmeß «^529
z Blast ^KjDerc^
4 Veronica ^k! geht
5 Agatha uncer
6 Dorothea 2?j 8 19
7 Richard y 35

^ Mehren,
Lbeim^ theils

L G
O z, 8M. M. schein,

<5 Erdnahe hierauf
Nebel

HI h und

9 2Z
^ 26

2Y
- Z2
- Zö
- 38

41

z« Sebastian
2 l Agnes
22Vincenz
2Z Emerent.
24Timothe
25 Pauli Bek.
26 Policarpus

6. E

Aonnt
Mont.
Dienst
Mittw
Donst

?amen und Unkraut, Z

8 5 SaloMon HG
oAvollonia «>K

io Scholastik Wch

n Eüphrosina M
12 Susann« U

Nach, z

i c> 4 7

u. M.
1 i
2 2

z. Sounen-Aufgang 7, 8 ni

c/> beim C abwech^
selnd;

)8, i m.A. formn
A S H. veränder¬

lich,

Unte

9 44
- 47
s> 4Y
- 54
- 57,

rg. 4, 52 m.

27ChrisostoW.
28 Karl
2yValeri
z« Adelgunds
zi Virgil

II. ^ Neuer
Hornung Lauf.

5. Ungestümes Meer, Math. 8.

Himmels Erscheinens ITags, Alter
u.muthmaßl.Witterung. ILänge. Jännex
Tonnen-Aufgang 7, iy m. Unterg. 4, 41 m.

G Anbruch des Tags UM 5,12 m. Abschied um 6, 48 m. Hornung
Freyt. 13 Jonas Mi 2

Samst '4 Valentin M> z ^
^> HZ 1) Nebel

^ beim (5 und
10 1 Brigitta

2 Lichtmeß

7. Bom Aussatzigen, Math. 8. Sonnen-Aufgang 6, 58 m. Unrerg. 5, 2 m.
5?0NNt

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.

l 5 ^eptuag,
l 6 Juliana
17 Donatus
iz Caspar

q Marianus
2? Euchari

Samst 2 s Eleonora

5»
4 36
5 l6

Der^
steht
auf.
7 8
8 7

Schnee
c/ s Mit

Gestöber,
z, 34 m. M. D inF

C Erdferne anbey
ziemlich

ÜZ S kUt,

10 8 3 Blast
11

:4
'7
2O

23
26

4 Veronica
5 Agatha
5 Dorothea
7 Richard
8 Salomon
9 Apollonia

8. Gleichniß vom Samen, Luc. 8. Sonnen-Aufgang 6, 47 m. Unterg. 5, izm.
5Stt.1t,22G 5^
Mont. !2Z Josua <N
Dienst ^MtiMs
Mtttw 25 Victor cU
Donst 2 b Nestor ^
Freot. 27 Sara
Samst 28 Leander

9 7
>o y
ls IZ
A.M.

« 12
1 16
2 17 ^

5 8,57m.A.

6 L G

dann
S schein:

worauf
wieder

Schnee
und

Regen.

is 28 1« Sch0last.
- Z2!n Eüphrosina

3612 Susann«
- 4«
- 46
- z«
- 55

13 Jonas
14 Valentin
i5Fanstin
ibJuiana

Neumond den 4 hat Sonnenschein.
Vollmond de« 18 hat schdn Werter.

Erste Viertel den 10 komt mit Schnee.

Letzte Biertel den 26 ift unbeständig.



?ebruaiiu5, Hornung hat 28 Tage.

Die Fische.

' l, /

Wann der Hornung warm ift, soll man das Futter zu
Rathe halten, weil es einen kalten Frühling bedeutet.

als in der Volkszahl kleinere Theil der Kantonsbürger

im Verhältniß vvn einem Merthsil reprä,
sentirt, so daß nie weniger als 25 Stellen mit
katholischen Mitgliedern besetzt seyn dürfen. Der
kleine Rath wird mit zwei Drittheilen reformirter
und einem Drittheil katholischer Glaubensgenossen
besetzt. An das Obergericht werden 4 katholische
Mitglieder gewahlt. Der Vorsitz wechselt, wie
beiden, kleinen Rath, unter beiden Konfessionen.
Ein evangelischer und ein katholischer Admini-
stracionsrarh haben die Aufsicht über die Ver,
waltung der Religisns,, Unterrichts, und der
besondern Armenanstalten. Ferner hat jede Gemeinde

einen Rnchenstillstcmd zur Handhabung de;

Sittenpvlizey, und eine pflegkomMission zur
Verwaltung der ihr ausschließlich eigenthümlich
angehörigen frommen und mildthätigen Stiftung,
en und des Oekonomiewesens ihrer Kirchen und
Schulen. Ein evangelisches Ehegerichc führt unter

der Aufsicht des evangelischen, und ein katholi-
")es Ronsistorialgerichr unter Aufsicht des katho-
tischen kleinen Rathekollegiums die Gerichtsbarkeit
in Mattimontal - und Unzuchtfällen letzteres je,

B doch

Appenzell, mitw. nach Lichtm.
Aarau, letzten mitw.
Biberach, 18.
Bischofzell, donst. vor Fastn.
Bremgarten, mvnt. vor Jnvoe.
Brugg, 2 dienst.
Daves, Z.
Diessenhofen, mvnt. nach Lichtm.
Lkglisau, dieust. nach Lichtm.
tLlgg, mitw. nach Jnvoc.
Frauenfeld, Fastnachtmont.
Goßau, Fastnachtdienst.
Herisau, freut, nach Lichtm.
Hundwyl, Fastnachrdienst.
Ilanz, i dienst, a. C.
Rläfen, mont. nach Jnvoe.
Langnau, letzten mitw.
Lausanne, 2 freyt.
Lichtensteig, monr nach Lichtm,
Luzern, mont. vor Fast«.
Meyenfeld, 5.
Morsee, letzten mstw.
Murten, mttw. nach Jnvoc.
Peterlingen, 2 donst.
Pfeffikon, 9.
Schaffhausen, dienst, nach Jnvoc.
SchweUbrunn, 2 dienst.
Seewis, 6.
Sidwald, donst. nach Math.
Solothurn, dienft. nach Jnvoc.
Thun, samst. vor Jnvoc.
Ueberlingen, mitw. nach Jnvoc.
Utznach, samst. vor alr Fastn.
weinftlden, milw. vvr Fastn.
Willisau, Fastnachtmont.
N?yl, dienft. «ach Agatha.
Zosingen, Fastnachtdienst.

Wer stets hrfft, der thut wohl;
Doch mancher hofft zu viel.
Und der zu vieles hofft.
Verfehlt das rechte Ziel.



m. Neuer ^ iTags-
Lauf. 'u. muthmaßl. Witterung.'Lange.

Alter

y. Blinde am Wege, Luc. 18. Sonnen-Aufgang 6, 34m. Unterg. 5, 26m.

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samstl

2 Simplici
zF«stn.Dienst^U
4?lschermitkw^
sEufebi
bFridolin
7 Perpetua ^

3 iz
4 b

4 51
DerC

geht
unter
8 26

Z beim <^

(^Erdnähe
> i, iz m. A.

^ G

trüb,
bald
sber

G
schein,
ferner¬

hin

11

11

B

B

Ol?
3 iL Caspar
b iy Marian
9 20 Euchari

12 21 Eleonora
i5 22PemSt.
18^2 z Josua

ia. Versuchung Christi, Math. 4. Sonnen-Aufgang 6, 2z m. Unterg, 5, 37 m.

Mont,
Dienst

sJnvocMt
y Franziska

loAleranser A
Mittw 11 Fronfasten M!
Donst 12 Gregor A

9 39
1« 4y
ii 28
U. M.

« 56

beim 5 unbeständig,

bis,
^ 2z. weilen
10,26m.M. Regen,

zchJiwocsvtt
25 Victor
26 Nestor
27 Sara
28 Leander

G Anbruch des Tags um 4, 24 m. Abschied um 7, 36m. März

11 21
24

^ 28
- 31
- 33

Freyt. Iiz Macedon
Samstj? ichanas 38

9 beim^ fortan
abwech-

36!
4«'

1 Albin
2 Simpl.

Canaisches Weiblein, Luc. 11. Sonnen-Aufgang 6, iz m, Unterg. 5, 47 m.

z Kunigunda
4 Adrian
5 Eusebi
b Fridolin
7 Perpetua
8 Philemon
yFranzisca

- liMeminisc.
Mont.jiöHerebert
DienstU 7 Gertrud
Mittwji 8 Gabriel
Dvnst 59 ftph
Freyt. ^20 Emanuel
Samsti 21 Benedikt ^

3 21
3 57
4 3«
5 i

DerC
steht
auf

hdeimC selnd,
2z, bisweilen

wieder
<^ Erdferne Regen,

Tag und Nachr gleich.
K 2,29m.A. <F.
Frühlings Anfang uns.

11 44
47

- 50
- 53
- 56

12 0
^ 4

i2. Der Stumme redet Luc. 11. Sonnen-Aufgang S, 59 m. Unterg. 6,1 m.

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

22

23'
24 Gustav
25
2« Dendert
27 Ruprecht
28 Albrecht

8 1«
9 iZ

1« 15

!I 17
A. M

0 17
1 13

2j.beim^

7, 56 m.M.

nachher
wieder

G
schein,
worauf

trüb
und

12 7
- 10

13
iö
2«
24
28

lo Alexander
l i Küngold
i2 Gregor
l 3 Macedon
4 Zacharias

15 Melchior
ibHerebert

iz, Jesus speist Sooo Mann. Joh. 6. Sonnen-Aufgang 5' 47 m> Unterg. 6, zZ m.

Zffsnnt
Mont.

20
zs Quirin

Dienffzi Balbina
52
33

G beim^
Schnes-

wetter
erfolgt.

Neumond dsn 5 hat Sonnenschein.
Vollmond den 20 hat schdn Wetter.

r 2 zii 17 Gertrud
- 34 l 8 Gabriel
^ 37lrOsseph

Erste Viertel den 12 komt mit Regen.
Letzte Viertel den 28 komt^uit Schnee.



Kiartius, Marz hat ZI Tage.
Der Widder.

Soviel Nebelim Märzen, soviel Wetter im Sommer,
so viel Thau im Märzen, soviel Reisen um Pfingsten und
Rebel im Augstmonat.

jedoch nur in so weit als diese Fälle nicht der bisch,
öflichen Judikatur unterworfen sind. Die refvr-
mirte Geistlichkeit theilt sich in die z Kapitel:
Frauenfeld, Sceckborn und Oberchurgau,
und steht unter der Synode, deren Vorsitzer der
Antistes ist, und welcher 3 evangelische Mitglieder
des kleinen Raths beiwohnen. Die katholische
Geistlichkeit theilt sich in die Kapitel von Frauen,
feld und Arbon, und war in den letztern Zeiten in
Kirchenfachen dem provisorischen Vikariat zu Konstanz

untergeordnet; gegenwärtig steht die Regier,
ung nebst denjenigen einiger anderer Kantone in
Unterhandlung zur Errichtung des neuen Bistums
Basel. Die Zahl der Einwohner des Thurgaus
belauft sich auf 77,448/von denen sich 60,434 zur
reformirten und 17,074 zur katholischen Kirche
bekennt. Cr stellt zum eidgenössischen Bundeskontin,
gent i, 520 Mann, und zahlt 22,8«« Schweizer-
franken als Geldbeitrag.

Tessin.
Tessm, der löte Kanton der Eidgenossenschaft,

oder

Altsrf, donst. nach Oculi.
Appenzell, nach Mitfasten.
Arbon, mitw. vvr Palmt.
Arzmos, i dienft.
Bogen, mvnt. nach Oculi,
Burgdorf, donst. vor Mitfaft.
Davos, i und 29.
Flawyl, mitw. vor Joseph.
Gais, i dienst.
Horgen, 2 donst.
Ilanz, l dienst, a. C.
Rastiel, 21.
Ryburg, mitw. vor Mar. Berk.
Luzern, 18.
Mainz, mont. nach Lätare.
Milden, i mitw.
Oetikon, donst. nach Oculi.
Ölten, monr. vor Joseph.
Ragay, 20. Biehm.
Rehetobel, freyt, vor Palmt.
Saas, 2. — Schwyz, 17.
Seckingen, y. — Seewis, 4.
Solothurn, dienst, nach Oculi.
Sonthofen, dvnst. nach Joseph,
Surfee, 6.
Teuffen, mont. vvr Palmt.
Untersee, 1 mitw.

rUrznach, samst. vor LZtare.
^Vilmergen, 22.
heiler, Algäu alle donstag «nd

Ofterdienft.
willisau, nwttt. vor Fridolin.

April.
Baden, 2z.
Bernegg, dienft. auf Georg.
Bremgarten, Ofterdienft.
Constanz, monr. nach O.uafim.
Diessenhofen, Osterdienst.
i?glisau, dienst, nach Georg.
Elgg, mitw. nach Georg.
Ermatingen, 15.
Lideris, 1 dienst, a. E.
Frankfurt, OfterdienK.
Frauenfeld, letzten mont.



Neuer 5 Himmels Erscheinung ITags,
Lauf.' u. muthmaßl. Witterung.'Lange.

Alter

Mtttw
Donst
Freyt.

iHugo
2 AbunduS
zJgnati

!Samst' 4 Ambrost

4 18

Der (5

geht
unter

C Erdnahe Schön
Wetter,

'!«/58M.A.GFmst.
ö L unsichtb.

12 Z8

4!
- 46

50

20 Emanuel
21 Benedikt
22Bastli
23 Fidelis

14. Steinigung Christi, Joh. 8.

Msnt.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.

6 Demetri
7 Celestin
8 Maria
y Sibilla

10 Ezechiel
Samst'n Philipp

8 36
y 45

11 3«
U. M

c> 41
i 28

Sonnen.Aufgang 5, 35 m.

hierauf

c5 2Z.

9 beim <^

2,44 m. M.

trüb,
dann

abwechselnd

G
schein

Unterg. 6, 25m.
12 54 24 Hermo
- 5825

13 3 26Desider!
- 6 27 Ruprecht
- 9 28 Albrecht

12 29 Eustachi
- i53«O.uirinus

l5. Einzug Christi, Math. 21. Sonnen-Aufgang5, 23 m. Unrerg. 6, 37 m.

5sNKhl2 PMtsg 5vKl 2 8! und I13 i8!zi Pc
V Anbruch des Tags um z, 51 m. Abschied UM 8,9 m.

Mont.
Dienst
Mittw

Arsyt.
Samst

13 Egistppus W
14 Tiburti ^
15 Raphael ^
iSHshsndSnsi.^

18 Christof ^

2 40
3 11

3 36
4 4
4 28

Der<5

/2. 2j. Regen,
^Erdferne hernach

mehr

^ S bestän,
diger

Q, G G

- 21
- 25
- 28
- 3«
- 35
- 38

iHugo
2 Äbundus
3Jgnati
4 Ambrost
5 Martialis
6 Demetrt

16.

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

Auferstehung Christi,

ly Osttttag «U
2« Oztermsn M
2iOfterdienst. ^
22 Cajus
23 MM ^
24 Albrecht
25 Marx > ^

Marc. 8

steht
auf
9 17

10 Iy
11 16

A.M.
0 11

Sonnen,Aufgang 5, 11 r

b, 57 m. M. schein,
Gln^y/chrm.Man-

bey
Hbeimc^ manch¬

mal

^ c? 9 kühl,
doch

n. Un

13 41
44

" 48
- 52
- 55
- 58

14 3

terg. 6, 49 m.

7 Ostertag
8 OsteMSiM
9 Sibilla

10 Ezechiel
11 Philipp
12 Julius
i3Egestppus

,7.

Mont.
Dienst
Mittw
Donst

Verschlossene Thür, Z

26 QUSsiiNV ^2?Anastas ^
28 Vitalis ^
29 Petrus ZA
3« Waldburg H«>

oh. 20.

I —
1 38
2 14
2 49
3 23

Sonnen-Aufgang z, r m.

(3/33 m.A. fortan
A, U E, mehren-
C Erdnahe theils

heiter

^ ^ Wetter.

llnterg.

14 6

- 9
- 11

- 14
16

6, 59 w.
14 Tiburti
15 Raphael
16 Daniel
17 Rudolf
18 Christof

Neumond den 3 hat trüb Wetter.
Vollmond den 19 hat Sonnenfchein.

Erfte Vierte! den 11 komt mir Regen.
Letzte Viertel den 26 hat schon Wetter.



Aptil W ZO Tage.

Der Stier.

Dürrer April ist nicht der BauernMill, sondem Aprile«
Regen ift ihnen gelegen.

oder dex z t> der 6 neuern Kantonen, wovon St.
GaUen'der erste ist, grenztan das Lombardisch-Venezianische

Königreich, an das Königreich, Sardinien,

an die Kantone Wallis, Uri^And Maubünden.

Im Jahr i 8«2 trat er in Gematzheit der

Vermittlungsurkunöe in die Eidsgenossenschaft ein,
und seine Unabhängigkeit wurde auch durch die

Erklärung des Wiener - Kongresses vom Jahr 1815
bestätiget. Er besteht aus den 7 ehemahligewttali-
enischen Landvvgteyen: Bellenz, Riviera, Bol-
^enz, Lauis, :Mendrisio, Luggaris und Val
Magnia. Die erstem Z gehörten den .Kantsnen
Uri, Schwyz und Unterwalden nid dem Wald,
die vier leztern aber den 12 alten Kantonen, mit
Ausschluß des iZten oder lezten (Appenzell),
gemeinschaftlich. Bis zum Jahr i?y8 wurden sie

durch Landvögte regiert. Dieser Kanton ist
nunmehr in 8 Bezirke eingetheilt: Mendris, Lauis,
Luggaris, Val Magma, BeUenz, Rivier«,
Blenio und Kwinen; diese enthalten zusammen

38 Kreist. Bellenz, Luggaris nnd Lauis
sind die 3 Hauptorte des Kantons; der große Rath
und der Staatsrath halten abwechselnd, jedesmal
für den Zeitraum von b Jahren, ihre Sitzungen in

C die-

Gais, 1 dienst. GIsrus, sz.
Heiden, freyt, nsch Georg,

und alle fteyt. Markt u.Viehm.
Herisau, .fteyt. nach Georg.
Hundw?!, 14 Tag v. der Lands«

gemeind, am dienft.
Rnonau, letzren mont. Rüblis, z.
Rüßnachl, 22.
dachen, Ofterdienft.
Langnau, letzten mitw.
Lausanne, freyt, nach Luasim.
Leipzig, Jubilate.
L.ichtenfteig, mvnt. nach Quasim.
Landau, frevt» Kor Zubilate.
L.ucens, 1 freyt,
luzern, Osterdiensi.
Meilen, letzten donft.
Moßnang, mitw. nach' Georg.
Mörses, Östermitw.
peterlingen, Osterdonst.
Aankwyl, 4 und 15.
AapperschZVyl, Östermitw.
Rheinfelden, letzren donft.
Richtenschwyl, dienst. nachGesrg
Rothwyl, 2Z.
Schruns, (Gundten)2.
Schwyy, letzten mont.
Seckingen, letzten mont.
Seewis, 1.
Sempach, 1 mont.
SidMald, donft. nach Georg.
Solothurn, Ofterdienft.
Stein amRhein, wirw.n. Georg.
Sursee, mvnt. nach Georg.
Süs, 12.
Tamins, l Menfi.
Urnäschen, letzten donfi.
Uznach, samst vor Ostern.
Vallendas, 2dienst., a. C.
Vivis, letzten dienst.
V?ädensch«?yl> dsnft. n. Ofiern
wäagis, und wyl, sz.
Fofingen, Osterdienst.
Zug, Osterdienst.



Freyt. i
Samst! 2Achanasi

V. Neuer
5N? ' n

^ags- Alter
Lauf, u.muchmaßl. Witterung. ILänge.

3 55
Dercl

H beim Meistens
G

i,4 iy
- 2z

iy Potentiana
?.o Hermann

Joh. ip. Sonnen-Aufgang 4, 51 m. Unterg. 7,79 m.

fchein, 14 25!2I Konstantin
bald - 28 22Cazus
aber - 312z Georg

Regen - 33 24 Albrecht
und - 3b 25 Marx
bis- - 4O26Anaclet

5vX « 8 weilen - 4Z27Anastas

iZ» Vom guten Hirten
3

4 Florian
5 Gotthard
6 Paravizin
7 Juvenalis
8 Stanislaus
« Beatus

Mont
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

geht
unter
9 4«

1« 35

il 22
U. M.

« 8

8, 33 M. Ä

^ H beim ^

19. Nach Trübsal Freud, Joh. 16. Sonnen, Aufgang 4, 41m. Unterg. 7,19 m.

28 Vitalis
29 Peter
zo Waldburg

^ n «

is Z:bilate
ii Mamertus

Dienst 12 Pankraz

0 44
1 15

i 40

8/ 14 m. A.

<l7 Erdferne

trüb,
dann

wieder

144b
- 48
0

Mittw
Donst
Freyt.

Anbruch des Tags um 2, 12 m. Abschied um 9, 48 M.
izServaZt
14 Bsnifacius
15 Sophia

Samffi 5 Peregrin
5^

2 8

2 3ß
3 2

3 3o

G
schein

und
schön

- 52
- 54
- 57

15 1

z Phil. Ja?.
2 Athanasi
z ^ Erfindung
4 Florian

20. Jesus verheißt den Troster, Joh. 16. Sonnen-Aufgang 4, zz m. Unterg. 7, 27 m

Mont. 18 Isabella
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

iH Potentiana
20 Christian
2i,Constantin
22 Helena
2Z Dietrich

Gl
Der<5

steht
auf.
9 14

10 7
12 54
11 39

Wetter,
8,2zm.A. hierauf

HbeimcC abwech¬
selnd,

5 in II-), 48 m Ä 5^
manch-

S beim<^ mal-

15 5

- 8

- IO
- 12
- 14
- lb
- 1^

5 Gotthard
b Paravizin
7 Juvenalis
8Stanisl.
9 Beatus

10 Gordian
11 Mamertus

21. So ihr den Vater bitter, Joh. 1. Sonnen-Aufgang 4, 25 m. Unterg. 7, zz m.

Mont
Dienst
Nittw

Freyt.
Samst

24 L>

25 Urbanus
2b Beda
27 Luzian
28
29 Maximilians
3« Hiob

A. M.
0 20
« 53
1 25
1 56
2 2Y
3 2

8, 58 M.A.
C Erdnahe

neblicht
und

trüb,
später¬

hin
wieder

G

15 20
- 22
- 24
- 26
- 27
- 28
- 2Y

12 Pankraz
lzServazi
i4Bonif«ziM
15 Sophia
16 ^

l 7 Moses
18 Jfabella

2«. H. Geistes Zeugniß, Joh. 16.

MNtl3l Ecaudi ^IDer^
Sonnen-Aufgang 4, i8m. Unterg. 7, 42 m.

schein. j2 5 zoll y Potent.
Neumoub den z -komt mitMegen.
Vollmond den 18 ist unbeständig.

Erste Viertel den is hat Sonnenschein.
Letzte Viertel den 2Z hat schdn Wetter.



ZViaM, May hat zi Tage.

Die Zwillinge.

Wenn es in diesem Monat kalt und viel Reifen gibt, so

M es der Frucht und den Reben schädlich.

diesen Städten. Die höchste Gewalt steht bey der

Gesammtheit dsr Bürger, und wird durch deren

Stellvertretter ausgeübt. Es gibt im Kanton keine

Vorrechte des Orts, der Geburt, der Personen,
der Stande, der Gerichtsstellen oder der Familien.

Die Geistlichen können zu keinen Stellen
der vollziehenden oder richterlichen Gewalt
ernannt werden. Die Ausübung der höchsten Gewalt
ist einem aus 76 Mitgliedern bestehenden großen
Rmh übertragen. Die Verrichtungen desselben

sind: die Genehmigung oder Verwerfung der
Vorschläge von Gesetzen und Auflagen, die ihm durch
den Staatsrat!) vorgelegt werden; die Ausübung
des Begnadigungsrechts m Kriminalfaüen durch
Befchlüsse, die aufden Antrag des Staatsraths,
dem das Gutachten des AppeUationsZerichrs beigefügt

ist, gefaßt wetden; er läßt sich über die
Vollziehung der Gesetze und Verordnungen so wte über
die Verwaltung Md die FinmrM des Kantons
Rechnung ablegen u. s. w. Der Staarsrarh,
aus eilf Mitgliedern des großen Raths bestehend,
hat den Vorschlag der Gefetze, Abgaben,
Begnadigungen und Strafverwandlungenz ferner die

Leitung und Aufsicht über die untern Behörden; cr
legt

Alberschwendi, 4.
Altorf, dvnst. vor Pfingstl
Altstädten, i mitw. a. E.
Appenzell, imitw.
Arau, letzten mitw.
Arbon, mont. nach Auffahrt.
Bischofzell, Mont. vor Auffahrt.
BremgarteN, mttw. vor Pfingst.
Brugg, 2 dienst.
Chur, 12 — Llosters, 28.
Davss,22.Lck,(Bregenzerwald)2.
Flums, letzten dienst.
Gezis, 14. — Fürstenau, 5.
Glarus, und Goßau, i mont.
Gottlieben, 1 monr. -

IenarZ-, 30 — Ilanz 10. a. C.
Rüblio, Z« — L.autrach, 9.
luzern, 14 Tag vor Auffahrt.
Ottsn, mont. nach 4 Erfindung
P>eterlingen, donst. vvr Pfingst.
pftffiksn, 8.
Rankwyl, 2 und 15.
Rheinegg, mont. nach Cantate.
RhttttfeldM imitw.
Roggel, i samst.
Rorschach, donst. vor Pfingst.
Rsvexedo, 22 bis 26.
Savien, 1 mont. a. C.
Seewis, 2. — Schiero, 5.
Schwcllbrunn, 2 dienst. -

Solsthurn, dienst, nach Cantate
St.GttUon, samst. vor Auffahrr,
Stall«, 5. — Steckbow, ^tonst,
Thun, 2 mitw.
Liefenkasten, z.
Linzen, z monr.
Unrersee, 1 mitw.
Urmcin, 2 freyt, a. C.
UHnach, i dienst.
Waldshur, z.
Leinfelden, 1 mitw.
Wildhaus, 2 letzten biegst,
willisnu, 4.
winterthur, donst. vor Auffahrt,
wyl, dienst,
Zürich, r.



VI.
«./Neuer
Vrachmonat

<^ Himmels E? scheinu

Lauf. Iu. muchmaßl. Witterung.
Tags-
Länge.

Alter

Mont.
Dienst
Mittw
Oonst
?reyt.
Kamst

1 Nicodemus M
2 Marcellin A
z Erasmus M
4Eouard M
zReinbard
6 Gottfried 5^

geht
unter
y 12

9 5?

li ii

O 5,25 m.A' M
« fchein,

^ anbey
Hbeim< ziemlich

kühl,
^ Z fortan

15 3l
- 32
- 33
- 34
- 35
- Zü!

2s Christian
zi Constant.
22 Helena
23 Dietrich
24 Johanna
2Z Urbanus

S«nn
Mont.
Dienst
Mttw
Donst
Frevt.

G
Samst

SendunL des H. Geistes

7 Pfingsten

^ PsinZstm.M ^
9 pfingstdienst

l<z Fronfasten ^i l Barnabas ^
12 Bastlides
Anbruch des Tags

I13 Felicitas <U

Zoh.

II 40
U. M.

0 IZ
« 38
1 i
i 27

UM l>
I I 53

r6. Sonnen:Aufgang 4, i
G

fchein,
9,2? m.M. bisweilen
<^ Erdferne mtt

Regen
/X P unter-

z m. Abschied um i«,
l Krochen,

2 m. r
15 37
- 38
- 39
- 40
- 41
- 42

57 m.
I - 43

nterg. 7, 48 m.

zo Pfingsten

27 Psingstm.
28 Wilhelm
2yMaximil.
3° Felix
51 Petronella

Brachmonat
I i Nicodem.

24'
Ssnni
Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

Von der Wiedergeburt,

l^, Dreyfaltig?< <^
15 Vitus
16 Justina
l 7 Gaudenz _

i8 FrohnleichN Szk

lyGervasi ^
20 Silvert ^

Zoh. Z.
2 26
3 2

Dcr^
' steht

auf
9 34

IO l^

Sonnen-Ausgang 4, 8 m.^ ^ ö ferner
schön,

2s. beim C' hernach

«5,49 m.M. ^
trüb

Sbeim< mit
Längst. Tag. Regen;

Unter

l5 44
- 45
- 46
- 47

47
- 48
- 48

7, «2 m.

2 Dreyfaltig?
3 Erasmus
4Ed,uard
5 Reinhard
6 Gottfried -

7 Casimir
8 Medard.

25.
Ssnm
Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Sams

Vom reichen Mann, Lu

;2i T Albanus
22 loooo R.
23Edettrud.>« M
24 Jsh. Täufer ^
25 Eberhard ^26 Paulus <wR

i 27 7 Schläfer M

c. 16.

10 4^
11 21

l? 51

A.M
O 2 t

0 Zc
^

1 3^

Sonnen-Aufgang 4, 6 m.
I' G in W«, 45 m.A>

Somniers Anfang
C Erdnähe dann

5, 22 m.M. verän-
' derlich,
> ^ bald
^ wieder

Unterg

i5 4!
- 4'
" 41

4t
- 4^
- 45
- 45

7, 54 m.

9 Miriam
' loOnophrion
' 11 Barnabas
s 12 Basilides
',13 Felicitas
14 Russin
15 Vitus

26: Vom großen Abendmah
SWNS28 ^ Be:Mm.«< AMont.^MsrPaul A
Dienst 3« Pauli Ged. M

Luc. 16. SonnensAufgang 4, 7
2 12! ^ S H mehren-
2 53, theils

OerC^ ^ Gfchein.

m. Unt

15 44
- 4Z
- 42

erg. 7, 53 m.

loJusttna
l 7 Gaudenz
18 Arnold

Neumond den 1 hak Sonnenschein. Erste Viertel ben y ist abwechselnd.
Vollmond den 17 komt mit Regen. Letzte Viertel den 24 hat schön Wetter.



lumus Brachmonat hat AO Tage.

Der Krebs.

Ein dürrer Vrachmonat bringt ein schlechtes Jahr, f5er
«Uzu naß, leerer er Scheuren und Faß, hst er aber zuwei
len Regen, dann gibt er reichen Segen-.

legt dem großen Rath über alle Zweige der Ver
waltung Rechnung ab; führt die Kvriespondenz
mit den übrigen Kantoren und dem Auslände, und

har das Recht, die Sitzungen des großen Raths
zu verlängern. Zwey LanVamänner, die 2 Jahre

im Amte bleiben, führen abwechfelnd ein Jaln
lang im großen und im Staatsrath den Vorsitz.
Ein Äppellarisnsgericht, aus,'iz Mitgliedern be.<

stehend, urtheilt in lezter Znstanz über Zivil-iM
Kriminaifülle; sie werden ebenfalls vom Smatt,
rath ernannt. Jn jedem Bezirk ist' ein Friedens,
gcrichr und ein Genchc erster Instanz für Zivil-
und Kriminalfälle, dii'v'om Staatsrath aus
einem dreyfachen Vorschlag der Kreisveisammlungen
ernannt werden. Jede Gemeinde hat einen Ge-
meinderath von Z bis 11 Mitgliedern, die von den

Gemeinde-Versammlungen erwählt werden. Die
Bevölkerung dieses Kamons belauft sich auf 93^
5«o Einwohner, die fämmtlich katholisch sind,
und ihre Sprache ist die italienische. Zum
eidgenössischen Bundesheer stellt Tessin 1804 Mann,
und liefert 18/«4« Schwcizerfranken an die
Kriegskosten. Jn Kirchenfachen steht der Kanton'

un-1

Alrorf, donst. ncui) Pfingst.
Alvenauer- Bad, 1 monr.
?tppenzeti, letzten mirw.
Brberach, Pfingstmitw.
Bischofzell, donft.nachFrvnietchn.
Boyen, freyt, nach Frohnleich«.
Burgdorf, donst.' nach Pfingft.
^lhurwalden, drey Tage vor dem

Alvenauer- Badermarkt, Viehm.
Dornbirn, Pfingstdienst.
Leidkirch, 24.
Lachen, Pfingstdienst.
Lichtensteig, mont. nach Dreyf.
Luzern, Pfingstdienft.
Mellingen, Pfingstdienft.
Mörses, letzren mitw.
Murren, Pfingstmitw.
Nördlingen, 14 T. nach Psingst.
<l>bervay- Heid, 1 dienst.
Rapperschwyl, Pfingstmitw.
Ravenspurg, 15.
Aeams, 22.
Roggell 2Z.
Rotbwyl, 24.
Salerz, — 24. Salur. 11.
Schaffhausen, Pfingstdienst.
Sempach, 1 mont.
Sidrvald, i dvttst.
Sr.?lntöni, 17.
Straßburg. 24. Sursee, 26
Tiran, Pfingstdienft.
r°«ls, Platz iz.
Vilmergen, 22.
Weiler, (Algäu) 18und25.
wyl, dienft. mach Dreyfalt.
Ziliis, 8.
Zoftngen, Pfingstdienst.
Fug, Pfingstdienst.'
Zurzach, Pfingstdienst.
Zürich, 14 Tag nach Pfingft.

Sey ja nicht stolz darauf.
Wann dich das Ginck anlacht;

Bedenke wie es oft
so krumme Spnmge macht.



VlI.
Neuer (il I ITags-

Lauf. Iu. muthmaßl.Witterung.'Lange.
Alter

Mittw
D)nst
Freyt.
Samst

1 Theobald «
2 -He ^
3 Corneli ^4 ^

geht
unter
y '
y 36

G5/23M.M. Aowech-
selnd

Hbeim^ G
schein

15 41
- 4O
- 3y!
- 38

lyGervast
20 Silver!
21 Albanus
22 ISOOO R.

27'

Mont.
Dlenst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

Vom verlornen Schaf,
5 Balthaser ^

^ 6 Esajas SP

7 Joachim ^
8 Kilian 5^
yCirillus

io 7 Brüder M
ri Rahel <U

Luc. i
ic> 5
IO 31
10 58
11 22
11 4y
U. M.

O Iy

Sonnen-Aufgang 4, ll
Uttd

C Erdferne Regen
hierauf

lH ^ mchr
8 M. M. G

fchein,
dann

m. Uni

15 37
- 36
- 35
- 34-
- 33
-> 32
^ 31

erg. 7, 49 m.

23Eöettrud
e>L.,5

24 oy
25 Eberhard
z6 Paul»6
^7 7 Schläfer
^Benjamin
!y Pete? Paul

28.

G
Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

Balken im Auge, Luc.

Anbruch des Tags
i z Heinrich ^
14 Bonavent
15 Margareth ZLT

iö Bertha ZW

17 Lidia ^
18 Hartmann ^K.

6. So
« 52

um I,
1 31
2 14

DerC
steht
auf.
8 41

nnen? Aufgang 4, 16 m. Unt,
j wieder
26 m. Abschied um 10
2j.belm< unbe¬

ständig

^ zu-
3, 20 m. A. weilen

T beimT auch
ziemlich

'rg. 7,
^5 3°j

/ 34M
- 28
- 2b
- 24
- 21
- 17
- 16

44 m.
3O Pauli Ged.

1 Theobald
2 M. Hetmf.
3 Cornelius
4 Ulrich
5 Balthaser
6 Esajas

29.

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

Christus lehrt im Schi

20 Elms ^
21 Arbogast
22 ' ^
23 Elsbeth M
24 Christina
25

ff, Luc.

y 2O

y 52
10 26
10 57
11 30
A. M.

O 21

5. Sonnen - Aufgang 4,22
O 2j. kühl

C Erdnähe und
hernach

segneristh,
6,52 m.M.

Orions Anf. worauf
^ wiedsr

m. Unt
15 l5

- 13
- 11

- y
5 7
- 5
- 3

erg. 7, 38 m.
7 Joachim
8 Kilian
y Ciriüus

is 7 Brüder
11 Rahel
12 Nathan

^13 Heinrich

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.

Pharisäer Ruhm, Ma
26 A
27 Magdal. M
28 Pantaleon M
2 y Beatrix M
3»Jakobea ^
31 Germanus Kff

th. 5.
c> 5lj
1 34
2 24

DerC
geht

unter

Sonnen-Aufgang 4, 30 m.^

öfters

^ G
schein

tzbeim^ doch
GS, ibm. A. nicht

bestandig.

Unterg

IS c

14 58
- 56
- 54
- 52
- 5«

7, ZOM.
14 Bonavent
15 Margareth
rSBettha
17 Lidia
18 Hartmann
iy Rostn«

Neumond den 1 ist nnbestandig. Erste Bierde! den 9 hat Sonnenschein.
Vollmond den 16 komt mit Regen. Letzte Viertel den 2z hat schön Wetter.



MW, Heumonat hat zi Tage.

Der Löwe.

»'.,'»SM

WaS Julius und Augustus au dem Weine nichr kochen,
das kann der September auch nicht braten.

unt« den Bischöfen vsn Mailand unö Com».

Waadt.

Der lyte Kanton der Schweizerischen Eidsge
nossenschaft, und der ö te oder lezte unter den neu,
ern, ist Waadt. Er grenzt an die Kantone
Freiburg, Bern, Wallis, Genf, undauf dem Gen,
erste auch an das Herzogthum Savoten, dann an

Frankreich, Neuenburg und dessen See; sein Be,
^irk Wifflisburg liegt im Umfange des Kantons
Freiburg, gegen Norden an den Murtnersee grenzend.

Er besteht aus dem eigentlichen N>a«drlan-
de, und dm vormahligen Landschaften Aigle, Ber^
Granson, EchaRens und Orbe, die grßtöen
Theils von bernischen und zum Theil von freybur-
gischen Lsndvögten regiert wurden. Jm Jahr 1798
ward es unter dem Namen des Kantons Leman
ein eigener Kanton, der dann im Jahr i8«Z den
Namen N)«adc erhielt; durch den Wiener-Kon
Igreß, im Jahr :8:5/ wurde feine Selbstständigkeit
anerkannt. Er wird in 19 Bezirke eingetheilt,
'nämlich: Oberland, Aigle, Wifflisburg, perer,
Hingen, Milden, Vivis, de la Vaux, Lausan-

.Ablentfchen, fteyt. vor Jakob.
Appenzell, letzten mirw.
Arau i mitw.
Arburg, 2.
Augsburg, 4.
Bischofzell, Sonst, vor JaM.
Bregenz, 25.
Davos, 6.
Heidelberg, mont. nach Margr.
Herzogenbuchsee, imitw.
Hutwyl, 2 mitw. nach Jakob.
Ilanz, 27.
Rläfen, 15.
Langnau, mitw. nach Margr.
Lucens, 1 fteyt.
Mainz, 25.
Memmingen, 5.
Merenberg, 4.
Milden, l mitw.
Ölten, i mont.
Rheinegg, 25.
Seckingen, 25.
Sempach, 9.
Untersee, i mitw.
Vivis, dienst, nach M. Magd.
Waldshut, 25.
weinfelden, mitw. vor Margr.
Willisau, 4.

Mißbrauchen solt' man
gleich Anfangs widerstreben;

Denn wann sie Mode sind,
sind sie schwer zu heben.

Mit allem Recht magst
du auf deinen Nutzen fchen.

Doch foll dem Nächsten

dabei auch stets recht geschehen.



VlII. Neuer
AUZstB

< > Himmels' ErfcheiWMS !Tags-
Lauf. I u. muchmaßl. Witterung. Lange.

Atter
Heum.

Samsta l Petrt Kettenf. 8 yj ^ beim G Z14 48>2o Elias

zr. Jesus speist 4000 Mann, Marc. 8. Sonnen-Aufgangs, z8 m. Unterg. 7, 22 m.
«?MNt
Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

2 Portiunk.
3 Jssias ^
4 Dominik
5 Oswald
6 Sixtus
7Afta.Hzinri?eM,'lo 48
8Cirtacus «U n 22

8 36
8 5?
9 25
9 52

IO Iy

<5 ^ ^ schein,

L Erdferne bisweilen
mit

^ Rsgen
ferne?

(10,4y m. A. meistens
G

14 45
^ 42

21 Arbogast
22 M. Magd.

4O 23 Elsbeth
^ Z7 24 Christina

25 Jakob
26 Anna
27 Magdalena

" 34
- Z2
- ZO

Z2. Falscher Prophet, Math. 7° Sonnen - Aufgang 4, 47 m. Nnterg. 7,1z m.

Mont
Dienst
Mittw

G
Donst
Freyt.
Samst

9 Z Roman
10 Laurenz
11 Gotttieb
12 Clara

5?
U. M.

s 4L
i 39

2^ beim fchein
und

schön

Wetter,

14 2728 Pantaleon
- 24 2 y Beatrix

2i Zcz Ja?obea
- 17 31 German

Anbruch des Tags um 2, 41 m. Abschied um 9,19m. InZsimMat
13 Hipolitus
14 Samuel
lzMarMi

Der^ T beim L hierauf
steht G 11,2 m. A. unbe-
auf S H ständig,

14! i Pet. Kett.
- 11 2 Pvmunk.
- 8' 3 Jssias

zz. Ungerechter Haushatter, Luc. 16. Sonnen-Aufgang 4, 58 m. Unterg. 7, 2 m.

Rom.
Dienst
Mittw
Donst
Hreyt.
Samst

lö Q Rochus
l 7 Liberatus
18 Amos
19 Sebald
20 Bernhard
21 Privatus
22 Alphsns

7 49
8 21
8 59
9 34

lO 2S
53

rl 37

^Erdnähe. mit- 14 5
unter - 2

^ 0^ auch iz 58
neb^ - 54

O V licht, - 5«
" 2, lam,M. nachher -47

wieoer - 44

4 Dominik
5 Oswald
6 Sixtus
7 Afra
8 Clxiacus
9 Roman

1« Laurenz
Atz- Jesus weil« über Jerusalem. Luc. i6. Sonnen-Aufgang 5, 8 m. Unterg. 6, gsm.

TMNt^z?s Sachaus A A. M.
Msnt: 24Bsrchölom^ W! « 25
Dienst s.Z Ludwig i 17
Mittw
D)nst
Freyt

2 b Severin
27 Gebhard
28 Augustin

2 12

3 9
Der<^

o Orions Ende., schein
und

^ 2j anhal-
^ b,eim< rend

schön
Samst 29 Joh. EmK. ^ j gebt 10 y, z i m. M. und

iz 41 ii Gotttieb
- 4O12,Bleiche
^ 36 13 Hipolitus
- 3314Samuel
- 2«i5MHiMi

2^15 Rochus
23^17 Liberatus

zz. Pharisäer und Zöllner, Luc. 8. Sonnen - Aufgangs, 2« m. Ünterg. 6,40m.
30 Äs-. Adolph unrer! .7; H. S marin ,13 1.Y.18 Amos
zl Rebecca ^ 7 3zj (^Erdferne Wetter. - 16P9 SebaldMont.

Erste Bierrel den 7 hat Sonnenschein.
Letzte Viertel.den 21 hat Son nenschein.

Vollmond den 1-4 ist unbeständig.
Neumond den 29 h«t schdn Werter.



^uFuttus, Augstmonat hat ZI Tage.

Die Jungfrau. Altstätten, mvnt. nach M.Hlm
2ippenzell, letzren min».
Arau, l mittv.
Bischofzell mont. nach Augustin.
Brcmgarten, monr. vor Barchol.
Diessenhofen, monr. nach Laurenz.
Degersheim, mont. nacb Barthol.
Linsiedlen, letzten mont.
Glarus, dienst, vor M. Hirnelf.
Lachen, dienst, vor Barrhol.
Niels, donft. nach Barthol.
Mellingen, mont. nach Laurenz.
Rapperschwyl.mitw. vvrBarthvl,
Rheinfclden, dvnst. nach Barrhol.
Schaffhaufen, 24.
Schwarzenberg, 9.
Schwellbrunn, dienst.vorBarthol,

Mörses, Aubonne, Rolle, V7eus, Isuxthal, Solothurn, 1 dienst.

Orbe, Iftrren, Granson, Oron, Eschalenz'Steckborn, donst. vor Barthol.

Viel Sonnenfchein im Augstmonat bringet guten Wein,
wozu auch die hellen Nächte helfen.

Sulzberg, 10. Sursee. 28
Ueberlingen. mitw. nach Barthol.
Urnäschen, 2 mont.
wattwyl, 2 mitw.
rvillisau, 10. — Zofingen, 24.
Zurzach. letzten mont.

und Cossonay, die zusammen in 6c> Kreise abge
theilt sind. Lausanne ist die Hauptstadt. Jede
Gemeinde, deren Bevölkerung nicht 500 Seelen
übersteigt, hat eine Gemeinde-Versammlung;
und Gemeinden dte über 50« Einwohner zahlen,
haben einen Gemeindcrarh, der wenigstens aus

25, und höchstens i«« Personen besteht. Ferner Herbstmonat.

ist in jeder Gemeinde eine Munizipalität, die aus ^berfchwendr, -9 und «9-

einem Syndic und wenigstens 2, höchstens 16 Appenzell mvnt. nach Mauriz
Mitgliedern besteht, dle 12 Zahre an ihren Stellen
bleiben, und alle 4 Jahre zum Dritthiel erneuert
werden. Dte Munizipalität besorgt die Örtspoli-
z:y, die besondere Verwaltung der Gemeidgüter,
die Armenkasse u. s. w; dcr Syndic ist mit
Vollziehung der Gesetze, Dekrete und Beschlüsse
beauftragt. Zn jedem Krcife ist ein Friedensrichter,
der die Aufsicht über die untern Behörden in
seinem Kreist und den Vorfitz in den Kreisverfamm-
Zungen führt. Er ist Vermittler der Streitigkeiten
zwischen Bürgern, gerichtlicher Pvlizeybeamter,
mit den vorläufigen Verhören bey Vergehen beauf¬

tragt

Bezau, monr. vor Micheli.
Biberach, zo. — Bonadutz,2«.
Bogen,». -- Cburwalden,2z.
CKur, 26, 27 und 28, Viehm.
Closter, 26. — Constanz, 9.
Davos, 27, Viehm.
Dornbirn, dienst, nach Mathäi,

die andern 2, 14 Tag hernach.
Eck, (Bregenzerwald) 16 undzo
Llgg, mitw. nach Micheli.
Feldkirch 29 — Frankfurt, 8-

Gezis, mvnt. vor Mathäi.
Glarus, 21 — Grabs, 19.
Goßau, mont. nach Micheli.
Guarda, zo. Hundwyl, 1 dienst.



IX.
Neuer (5 >,Tags.

Herbstmonat Lauf. >:. muchmaßl. Witterung. Lange
'I Alttr
i >

,Nö',!>>»

Dienst
Mittw
Donst
Freyr.
Samst

1 Verena ^
2 Abfalon ^
z TheodoS <üiU

4 Ester <U
5 Hercules HS

7 55
8 2c
8 5^

9 Zc
!O ic,

trüb,
ci S L bald

aber
ch L G

schein,

iZ iz
- 9

6

- Z

l2 59

20 Bernhard
21 Privat
22Älph0NS
23 Zachaus
24

z6.

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

V

Der Stumme redet, M
6 Magnus H
7 Regina jSK
8 r. Geb. «
9 Egtdt ^

1« Sergi
11 Regula ZL?
12 Tobias ZZ?

Anbruch des Tags,

are. 7

l« 52

li 43
U. M.

0 39
1 4b
2 59

DerC
im z, <

Sonnen-Aufgang 5, Zim. l
)o, 4«m.A. jedoch

^ unbe,

^ T ständig;
bisweilen

S beim C Regen
und

unlieblich;
zim. Abschied um 8/9

tnterg.
12 56

« 52
- 48

44
42

- Z9
- 35

m. /

6, 29 m.

25 Ludwig
26 Genest

27 Gebhard
28 Augustin
29Joh.Enth.
3« Adolph
31 Rebecca

37.

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

Barmherziger Samarite

iz 7 Hector AM
14 L Erhöhung
l 5 Fortunat <wi!

l 6 Fronfasten
17 Lambert <wk

18 Rosa
iq Januar M

r, Luc.

steht
auf
7 42
8 18
8 58
9 41

l« ZO

10, Sonnen-Aufgang 5, 4z

^ 7/ 7 M. M. (üFinst.
unsichtb.

<i L hierauf
ziemlich
anhal,
tendee

ch ^ G

m. Un

12 ZI
^ 27

24
^ 20
- !ö
- 14

12

^erg. 6, 17 m.
1 Verena
2 Abfalon
3 TheodoS
4 Ester
5 Hercules
6 Magnus
7 Regina

3».

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

Bon 10 Aussätzigen, L

20 I Jnnoc.«M
21
22 5«
2Z Thecla ff«
24 Liberi
25 Eleophas ^26 Cyprian H°

uc. 10.

li 22
A. M.
0 i5
1 11
2 11
Z 9
4

Sonnen-Aufgang 5,54m.
(0, 41 m. M. scheint

und
Tag und Nachr gleich.
Sin^8, ?4M.M.

Herbsts Anfang
mehren,

e/ e/> theils

Unterg,

12 10
- 7
- 4

0
11 5b
- 53
- 5°

6,6m,
8 M^Geb.
9 Egid!

10 Sergi
11 Regula
12 Tobias
13 Hector
14^ Erhöh.

39-

Mont.
Dienst
Mittw

Ungerechter Mammon,
27 Cosmus ^28Wencesl. ^
29 Michael ^2
zoHieronimus <N

Math.
Der (5

geht
unter
7 8

6. Sonnen - Aufgang 6,6 rr
C Erdferne fchön

Gz, Z8m.M. GFinst.
unsichrb.

ch H Wetter.

l. Unte

11 47
44

- 4«
30

rg. 5,54«.
15 Fortunat
16 Joel
l 7 Lambert
18 Rofa

Erste Viertel den 6 ist unbeständig. Vollmond den rz hat Sonnenschein.
Letzte Viertel den so hat schdn Wetter. Neumond den 28 hat Nebelwetter.



^ptember, Herbstmonat hat ZO Tage.

Die Wage. >

Ä7

So viel Reifen und Schnee vor Micheli, so viel sollen
nach Waldburgi auch komme».

tragt, und nebst eimgen Beysitzern, auch Richte,
in bürgerlichen und Polizeisachen. Jn den Bezir-.
ken hat der Staatsrath seine Srarchalrer, einAw«^
>Staatthalter5ann mehrern Bezirken vorstehen. Er^

Jena;, und Ilanz, 25.
Langenthal, den z dienft.
Langnau,. mitw. nach i Erhöh.
Langwieß, «6. Lausaiie, 2 freyt
Lautrach, 19. —^ Leipzig, »g.
Luzern, 2z. — Mels, 26.
Malans, donst. nach ^ Erhöh.
Dlten. i. mont.
pererlingen, donft. vor Mathät.
Pfeffers, 21.
Rankwyl, 22. Ravenspurg, 14.
Rehetobel, letzten frevt.
Rheinwald, 17.
Roggel, mitw. nach Micheli.
Rothwyl, ,4. — Saley29.
Savien, 24.
Schellenberg, mitw. nach Micheli.
Schruns, Bündren 22.
Schwarzenberg, 18.
Sidwald, donst. nach -j- Erhöh.

ist mit der Vollziehung der Gesetze und der Aufsicht

der untern Behörden beauftragt. Ein Grosser
Rar!) von i Zo Mitgliedern, die für 12 Iah,

re erwählt, drittheilsweife erneuert werden und
immer wieder wahlbar sind, übt die ssuveraine
Gewalt aus. Er nimt an oder verwirft die Vorschläge

von Gesetzen, Verordnungen oder Aufjagen
Idie ihm durch den Staatsrath vorgelegt werden; er
läßt sich über die Vollziehung der Gesetze und die

^Staatsverwaltung Rechenschaft ablegen; ernennt
wie Gesandten an die Tagsatzungen und ertheilt
ihnen Instruktionen. Ein Sracnsrach, aus iz
Mitgliedern des großen Raths bestehend, hat den
Vorschlag der Gesetze, Verordnungen und
Auflagen und die vollziehende Gewalt; ferner dic
Aufsicht über alle untern Behörden, mit Vorbe-

Speicher, monr. vor Mathäi.
Stauffen, 12. 28.
Steinsberg, 22.Sk. Johann, zo
St. Maria, (Münsierthal) 22.
Thun, letzten mit».
Thusie, 25.— Vallendas, 28.
Untersee, freyt, nach 5 Erhöh.
Wildhans, dienft. vor ^ Erhöh,
wyl, dienst, n. Micheli. Fürich,rr.

Wetnmonat.
Altsrf, 2 donft. — Arau, z mitw.
Alvenau, 5. Andelsbuch, 16.
Appenzell, mitw. nachGalli.
Au, Bregenzerwald donst. vor G.
Aymos, dienst, vor Sim. Jud.
Basel, 28. — Bregenz, 17.
Beza«, donst. nach Galli.

halt ihrer Unabhängigkeit in richterlichen ürthei-!^udenz, 2.u»datte i4Tag bis W.
len; über alle Theile der Verwaltung hat er demZW;//'^
großen Rath Rechenschaft abzulegen. Von den!Conrers.29.Davos/2o. WehmMitgliedern des großen Raths werden 6z durch die

Wahl-
Disentis, 20. Binstdlen, r mont.
Fettan, z. Flawyl, letzten donst



Neuer
Wsinmonat Lauf.Iu. muchmaßl. Witterung. ILänge.

Alter
Herbstm.

Donst
Freyt.
Samst

2 Leodegar
z Leonzi

7 4°
8 i5
8 58

L beim (5 Nebel ,n 33
und - ZO

^beim^ G - 26

iy Januar
2oJnnocent
2lMülht!Zs

40.

Mont
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

Vom Todten zu

4 Franz
5 Placidus
6 Angela
7 Judith
8 Pelagi
9 Dionist

is Gideon

Nsin, Lue. 11. Sonnen-Aufgang 6, 17

y 45j schein,
^IO 4O ^ ?^ ^ sbwech-

II 40 )o,25m.M. selnd,
U. M. dann
0 46 S beim<5 bald
1 57 ch ^ auch

3 iz etwas

m. Unterg. 5, 43
11 2Z 22 Mauritz
- i6 2ZTecla
- 12 24 Liberi
- 8 25CleophaS
- 426 Cyprian

iO 27 Cosmus
- 55 2ZWencesl.

41. Vom Wassersüchtigen, Luc. 24
sönnt in? BuröharbHffDer<^
VZont.ii2 Gerold G??! steht

Sonnen-Aufgang 6, 29 m. Unterg. z, zi m.
<^ Erdnahe
4/ 3 m. A. Regen;

10 51
>

49
W Anbruch des Tags um 4, 46 m. Abschied um 7, 14 m.

29 Michael
30 Hieron.' einmsnat

Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

iz Colman
l4Calirt
15 Theresia

l 7 Justus

auf.
5 57
7 43
8 3«
9 22

O- S
ferner

unbeständig

G
schein

- 47^ i Remigi
- 44 2 Leodegar

41
- 37
- 34

3 Leonzi

4 Franz
5 Placidus

42. Vornehmstes Gebott, Math. 22. Sonnens Aufgang 6, 45 m. Uuterg. 5, Lgm.
18 Lucas

Mont. 19 Ferdinand
Dienst 20 Wendelin
Mittw 21,

Dsnst 22 Cordula
Freyt. 2zMaxlmus
Samst 24 Salome

IO I!
^II lb
A.M.

O II
1 Y

2 IO
3 8

3, 5 m. A.
und

Regen;
hierauf

Hbeim^ mehr
G

> inN Z/ 5M. A.Lchcin,
C Erdferne fpäter-

l« 31
- 27
- 24
- 21

-

4Z.

Monr.
Dienst
Mittw
Donst

reyt.
>am

Vom Gutschlagigen, Math. 9.

2519 Crispin 5^ 4 y
26 Amand ^ DerC
27 Sabina <N qehr
2 8 cU unter
29 Narcissus ^ b 21
zOAloyst ^ 7 «
;i Wolfggang ^ 7 47

ö Angela
7 Judith
8 Pelagi
9 Dionis

l8Ils Gideon
15 l i Burkhard
i2ft2 Waldfrio

Sonnen« Aufgang 6, Zzm. Unterg. z. 7 m.

ß8/,!4 M. A.

ch S
H beim (5

hin
manchmal

dunkel
und

auch
Schnee.

IO

-
y 5s
^ 54
- 5r

49

9^3 Colman
6 i4Calixt
315 Theresia

I b SaWS
17 Justus
18 Lucas

19 Ferdinand
Erste Viertel den 6 komt mit Regen.
Letzte Viertel den 19 hat schd» Wetter.

Vollmond de» l2 ist unbeständig.
Reumond den 27 hat trübe, Witterung.



OKober/ Weinmonat hat Zl Tage.

Der Scorpion.

^1

^~i_i MS

,^«ti^«,'«.

Wem, daS Laub nicht gern von den Bäumen fällt, sv
besorget man einen strengen Winten

Wahlversammlungen der Kreise direkte, lind Mar
4 vsn der Stadt Lausanne erwählt; 6z andere
werben bon dcm großen Rath selbst aus einem
vierfachen, von den Kreisversammlungen gemachten
Vorschlage, und die übrigen 54 Mitglieder werden
durch eine Wahlkomn issiön ernannt. Der große
Rath ernennt aus seiner Mitte den Staatsrat!)
auf i2 Jahre, die bicrtheilsweise erneuen worden;
oie Präsidenten dcsselbcn stnd 2 AandaMmänncr,
die 4 Jabre nn AM'e bleiben. Gerichtliche Stelen

find nusscr den FriedcNsgcrichreN iy Gcriclro
erster Instanz; dann cin ÄpprlKnsneizerichr
von iz durch den großen Rath auf 12 Zahre
ernannten Mitgliedern, welche bicnKcilöw'ise erneuert

werden, und stets wicder wählbar stnd, als
letzte Instanz und endlich eine, aus einem Mitglied

des Staats-aths, als Prästdcnt, uno4
Mitgliedern des ApvcllattonsScrichts bestehende Ge-
richtsst lle entscheidet über streitige Verwaltuncs-
fälle. Die cvangcli'ch-resormirte Religion ist dic
Religion des Kantcns: den katholischen Gemein^
den ist aber die Ausübung ihres Gottesdienstes
nach bisheriger Uebung gewährleistet. Die Zahl der

Ein,

Srauenfeld, mont. nach GM,
Fürsten««, 11.
Gais, i. mont.
Glarus 10. und 27.
Heiden, 2. freyt.
Herisau, mvnt. nach Burkhard.
Hundwyl, mont. n. G. Igels, 20.
Raltbrunn, donft. nach Rosenk.Z.
Rnonau, i. monr.
Rüblis, i. freyt, a. C.Ryburg, sz.
Lachen, dienst. nach Rvftn?. E.
Lichtensteig, mont. v. G. Lenz, r6
Luzern, z. Meyenfeld, 29.
Moßnang mitw. nach Micheli.
Oberems, dienst, auf den Ragaz«
Cbervay und Grtettstein, 24.
puschlav, 5. — Ölten, mont. n.G.
Ragay, mont. nach Galli.
Rankwyl, i6. und 29.
Rapperschwyl, mitw. vor Dionis.
jRoveredo, 22bis2f>.
^ Saas, donst. vvr Küblis Markt.
sSckiers, 11. ^ Schuls, z.
l Schwellbrust, dienst, nach S. Jud.
iSeewis, und Sempack, 2«.
>SidwaId, dvnst. vor Sim. Jud.
!Solothurn, dienst, nach Galli.
^Sonthofen, ,5. - Schwyz, 16.
Stauffen, donst. nach Galli.
.Steinam R^eiN, mitw. vor S. Z.
St. Gallen, samst. nach Galli.
jSr.Jehann, dienst, n. GaUi.
Tatnins, zi. Teuffen, leyrea mont,
s n «n, 6. u. 2« Trogen, 2 mont
Ueberlingen, muw. ncch Ursula.
Nnrcrsee, 2mirw. und letzten freyt
Urmrin, freyt.ttsch air Galli.
Urnäschen, dienst, vor slt Galli.
Uznack, samst. nach Galli, hernach

noch z, alle z 4 Tage.
N'altenspurg, iF.
willifau, wrnt. nach GaA°
Winterthur, Hy»st. vor Galli. ^

Zizets, samst. vor dem Ragazer.
?erneg,2. — Zofi gen, imitw.
Zug, dienst, nach Gggi. j



XI. AlterNeuer <t sHlMMels EMeiWS !Tag?
!nteVmSPNt j Lauf.! u. muthmaßl. Witterung.lLängc.I

' 44.. Hochzeitliches Kleid, Mach.-22. Sonnen« Aufgang. 7, z m. Unterg.-4, 571m.

'DloM »soWerH^W 8-39^ trüb y 47 2«Wendelin
H ?^ und 44 21 Ursula

Z beun^ mehren- - 41
>iO/.2ym.'M. theils - 38

Schnee
IH 2!. we:.ig
^CrdnälM Gsckein,

Mont.
Dienst

^Mittw
Donst
Freyt.

z Theophil ^
4 Sigmund
5 Malachias-
6 Leonhard

Samst! 7 Florenz

9 39
10 41
11 48
MM.
s
2 lt

22 Cordula
23 Severin

35 24 Salome
33I25 Crispin
ZO2H?in',and

4Z. Königs Sohn krank, Zoh. 4. Sonnen-Aufgang 7, 14 m. Unterg^4, 46m.
8 Claudi
9 Theodor

!i« Louisa
MittwsiiMartm
Donst'i2 Emilian

3 2? worauf
4 42 ^ H ^ Regen

WS Der(^ unö
steht V 2,20^,. Mabwech-
auf. selnd,

27 Sabina
2 8 Sim. Jud.
2« Narcissus'

- i^Z.» Aloys
^ i4>3^ Wolfgang

0 2 ö

- 2Z
- 20

W Anbruch des Tags um 5, 3« m. Abfchied unr 6,3« m: Wrnk^r"snM
fteyt. IizWibratha Mj 7 7
wmstji4 Friedrich M> 8 3

etwas'
Gfchein,

- 12
- IO lllerSeell

46.

Mönt.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

Königs Rechnung, Ms
15 Leopold M
:?BerchM
i8 Eugen ^
iy Elisabeth ^
2oColumban ^

th^ 18.

9 3
10 —
11 i
12 —
A.M.

0 57
1 56

Sonnen - Aufgang 7, 24 m.

/ L mehr
H beim 5 aber

Regen,
L 9/ fortan

nnbe-
Z ständig,

^ Erdferne manchmal

Unterg

9 7

4
2

- 0
8 58
- 56
- 53

4, z6m.
3 Theophil
4 Sigmund
5 Malachias
6 Leonhard
7 Florenz
8 Claudi
y Theodor

47.

Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.
Samst

Bom Zinsgroschen, M
22 Cäctllia ^
23 Clemens <U
24W«lesi <U
25' ^rins M
27 Jeremias'
28 Noah «I

Äth. 22
2 57
3 57
4 58

Der 5
geht
unter
6 28

> Ssnyen, Aufgang 7, zz m
' G M z? r, 2 9 M.A^

G
^beimC schein

uttd

A i, 7 Ml A schön

Wetter,
" " dann

Unt
8 5°
- 48
- 46
- 44
- 42
- 40
- 38

erg. 4, 27 m.
10 Louisa
11 Martin
12 Justus
^Wibrath
14 Friedrich
15 Leopold
i S Othmar

48.

ssnut
Mom.

Zeichen am Himmel,
2Y KU
3o ^

?uc. 2i.
7 26
8 28

Sonnen - Aufgang 7, 40 m.
trüb

Abeim<5 mit Schnee

Unterg

8 36
- 34

4, 20 Mi
17 Berthold
18 Eugen

Erste Viertel den 4 komt mit Schnee. Vollmond den rr hat Sonnenschein,
l Letzte Viertel den 18 ist unbeständig. Neumond den 26 hat schön Wette«



NMemwr Wintermonat hat Tage.

Der Schütz.

Donerl's in diesem Monat, so bedeutet eS viel Regen und
Wind, und wird der Saamen vom Brennen verderbt.

Einwohner belauft sich auf 145/5«« Köpfe. Die
Katholiken bilden nur 4 Gemeinden, und zählen
Leine 3««« Kopfe. Die übrigen Einwohner sind
sämmtlich reformirt, und in 135 französifche und
5 deutfche Gemeinden vertheilt. Die refvrmirtc
Geistlichkeit theilt fich in 5 Klassen, und besorgt
158 Pfarreyen; die katholifche steht unter dem zu
Freiburg wohnenden Bischof von Laufanne. Als
Bundes, Contingent stellt Waadt 2964 Mann und
zahlt an die Kriegskosten 5928« Franken. Es gibt
kein Vorrecht der Ortschaften, der Geburt, der
Personen und der Familien, und jeder im Kan,
ton wohnende Schweizer ist Soldat. Dieser Kanton

ist eines der schönsten Länder der Schweiz;
seine Thäler und Hügel sind ungemein fruchtbar an
Getreide und Wein, besonders in der Nähe des
Genferfees; und in dcn meisten höhern Gebirgsgegenden

hat er herrliche Wiefen und Weiden. Die
Waadtlander sind eine der geistreichsten und
gebildetsten Völkerfchaften der Schweiz.

Die Fortsetzung künftiges Jahr.

Altorf, donst. muH aller Heil.
AppenzeU, mitw. nach Wart.
Arau, 2 mitw.
Arbon, mont. nach Mart.
Kaden, 16.
Bcrnegg, dienst, nach Mart.
Biberach, ^milw. .«ach Mart.
Bischofzell, donst. nach Mart.
Bremgarten, mont. nach allerHeil.!
Burgdorf, dvnst. vor Mark.
Chur, 22. — Cläven, z«.
Diessenhofen, mont. nach Othm.
Lglisau, donst. nach Csthr. '

iLinstdlen, mont. vor Mart.
Mgg, mitw. nach Marr.
FIums, i dienst.
Gersau, 11. — Grüsch, z«. a. C.
Glarus, 12 und 22.
Herisau, freyt, nach Lthmar.
Hohentrins, letzten dienst. a.F.
Horgen, donst. nach Mart.
Ilanz, i dienst, a. C.
Raiserstuhl, 11. Ronstanz, »6i
Rüblis, i freyt, a. C.
Lachen, dienst, vor Mart.
Langenargen, 28.
LangWieß, dienst, nachall. H.a.C.
L. ausane, 2 freyt. —Lautrach,
Lindau, freyt, nach allerHeil.
Mellingen, mont. nach Conrad.
Morfee und Mutten, z mitw.
Milden, 22.
Oetikon^io. Ölten, mont. n. M
peist, i. — Pfeffikon, 9.
Ravenfpurg, 11.
Reuti, (Bregenz) dienft. n.Mart.
Rheinegg, mont. nach allerHeil.
Rheinfelden, mitw. nach Mart.
Richtenfchwyl, dienst, nach Mart.
Rorfchach, donst. nach aller Heil.
Sargans, donst. vor Martini und

donst. vor Cathr. Seckingen, Jo.
Schaffhausen, dienst, nach Märt.
Schiers, 2z. — Schwyy, 12.
Steckborn, donst. nach Msrt.
St. Johann, donst. nach Calhr-,



Xll. Christi?" na t Lauf, u.muthmaßl. Witterung. Länge.
Tags, Aiter

Wintermonst

Dienst!.
Mittw
Donst
Freyt.
Samft

1 Longin
2 Xaver
3 Luci

4 Barbars
5 Abigael

^ y 35
,10 44

„I" 54
L? U. M.

i 5

S beim C

)7,9M.A,
<^ Erdnahe

Schnee
und

trüb,
bald
aber

8 32^19 Elisabeth
- zo 20Kolumban

2821 MariaOp^
2b 22 Amos
25 2Z Clemens

Johannes im Gefängniß, Math. 11. Sonnen-Aufgang 7, 46 m. Unrerg. 4, 14 m
HL Nikolaus ^> - ^> ^> « ^^!>->^ 'i-s?

49,
Sonnt
Mont.
Dienst
Mittw
Donst
Freyt.

7 Eyach« c
8 Mar. Empf. ^
9 Willibald U

10 Waither A
11 Damast
l2Ottillia M

2 15
3
4 45

DerC'
stcht
auf
ü 37

Gfchein,
dann

wieder
trüb

D 2,15m.A. mit
^ Schnee,

HZ ^ hierauf

8 24^24 Salest
2Z25Cacharina

26 Konr.id
27 Jeremias
28 Noah

- 22
21
20

Samst..,
G Anbruch des Tags um 5, 5z m. Abschied um 6, 7 m. Chrtstmonat

19 29 Agricola
18 Z« Andreas

5«. Johannes zeuget vsn Christo, Jvh. 1« Sonnen - Aufgang 7, 51 m. Unrerg. 4,9m.
onnt

Montt
Dienst
Mitnr
Donst
Freyt.

13 ^> Lucia. Jost^l4Nicafi
15 Abraham
l 5 Fronfasten
17 Lazarus
18 Wunibald

amstloN.mesi 5^

7 3<?

8 35
y 39

1« 36

ll 3«
A. M.
« Z2

G schein,
V fernerhin

beim veränderlich
manchmal

c/ H D wieder
6, z 6 m.M. Schnee,

Erdferne fortan

8 l?j l Longln
- ib 2 Saver
- 15 3 Luci

14 4 Barbara
,14 5 Kordula
- 13 b Nikolaus
^ 13 7 Ensch

Zi. Rufende Stimme, Luc. z. Sonnen-Aufgang 7 53m. Unterg. 4. 7 m.

^onnr,^ Achilles««^
Mont. ^Thomas cU
Dienst 22 Florm cU
Mittw ^23 Dagobert, ^
Dsnst
>eyt.
Kamst

24 Adam, Eva
2MMtaZ M
2Mtsyhan

1 32
2 31
3 34
4 3?
5 35

Der 5
geht

unbejNndig,
Kürzester Tag.

G in.? 1,55m.M.
Winters Anfang

mack)wertö
2j. G Gfchein,

G4, 12 m.M. worauf

8 12

- !2
- 12
- ,l3
- 13

14
- 14

8

9 Willibald
Waither

i Damast
l 2 Tabitha
3 Lucia

lq-Nicasl

zs. Vom Schwert Simon, Luc. ».
SNM 27 Joh. Evang. Ätz l unter

Msnt. 28Kindleimag 7 8
Dienst 29 Jonachan ^ 8 20!

Mittw zo David ^ 9 33!

DonstzrSilvester 45I

Sounen-Aufgang 7, 52 m. Unrerg. 4, 8 m.

wieder
Z beim <^ Regen

und

^ c/' Schnee,
C Erdnähe gestöbe?.

8 i5 Abraham
15^6 Adelheit

- iö 17Lazarus

,17 l 8 Wunibald

Erste Mertel den z har schdn Wetter,
setzte Viertel den 1« ttt unbeständig.

18 ic)Nemesi
Bollmond den ia komt mit Schnee.
Neumond den 26 ksmt mit Regen.



December EHMmoMt hat ZI Tage.

Tes Steinbock.

Nützliche Imeresse,oder Zins, Rechnung,
zu Z pro Cents gerechnet.

Haupt« für ein t für e in für eine

Sunima, Jahr. > Monat. Woche.

Gilden. fl. kr. fl- kr. hl. kr. hl.
ivoo 5« s 4 1« » 57 6

900 45 3 45 s 5! 7
8c>« 4« » 3 2S 46 i

35 2 55 « 4« 3
60s 3« 2 s« 34 5

IM? -5 » s 5 M«

400 .» i 4« 2Z I
JOS ?5 ,s ^5 » ,7 2
200 is s 5« 4
lSS 5 s « 25 5 6

9« 4 3« 22 4 5 2

80 4 » ss 4 5
70 3 AO ^7 4 4 -
60 3 « 55 s 3 4
5« 2 3« 12 4 s 7
40 2 10 » 2 2

3° I zy « 7 4 i 6

»0 I s 5 «

IS 30 s 4 ' 5
9 27 » s - 4
8 24 s ' 4
7 « 21 I 6 ' 3
6 18 4 ° S

5 iZ I 2 » s

Sursee, mont. nach Mer Heil.
Teuffen, letzten mont.
Unterfee, den i und letzten «ritw.
Viris, letzten dienst.
ZVeggis, 11.
rveinfeiden, mitw. »or Mart.
Zvädenfchwil, dvnst. «or Mart
tviwhaus, dienst, vor Mark.
ZVtnterthur, donst. vor Mart^
wyl, dienst, nach Othmar.
Zssingen, 16.

Chriftmonat.
Altsrf, idonsi. und donst. v.Weyn.
Altstädten, donft. nach Nicol.
Appenzell, mitV.nach Nicol.
Arau, z mitw.
Boye», i. — Bregenz, 5.
Bremgarten, mont. vor Kons.
Brugg, dienft. nach Nicol.
Chur, 12. Davos, 9.
LrMKtinge», 1.
Seidkirch, mont. vor Thom.
Flunis, dienst. vvr Fhomss
Frauenfeld, monr. nach Nicol.
Gais, dienst, vvr Weyn.
GsHau, i mvnt.
Glarus, 11. — Ilanz, ro.
Vaisrrstuhl, 6u»d 21.
Rublis, i freyt, a. C.j
Lachen, dienst, vvr Rico!.
Langnau, switw.—Luzern,«
Meilen, 1 donft. —Milden, 27.
Dlten, monr. nach Mar. Empft
Z7ererlingen, 21.
N«g«y, i mvnt. Biehm.
Rapperschwyl, mitw. vvr Thom.
Secwis, 12. — Schwyz, 4.
Sidwald, drnst. nach RKs!.
Straßburg, 26. — Sursee, 6.
Teufen, monr. vor Weyn.
Thun, witw. vsr Thom.
Thufis, 26. — Pilmergen, 2^
Ueberlingen, mitw. n. M7ö mpf.
V?illifau, dienst, «or Thrm.
winterthur, drr.st. vor THrm,
Zug, d!e«st. vor RKok,
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